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56. Versammlung Deutscher Naturforscher und Aerzte im Jahre 1883

tagen wird, gewählt, und als Tag der Generalversammlung der 17. Septem-

ber 1883 bestimmt.

Hierauf wurde öüe constituirende Versammlung der Deutschen Botani-

schen Gesellschaft geschlossen.

Eisenach, den 19. September 1882.

N. Pringsheim, Vorsitzender.

G. Haberlandt, A. Tschirch,
Schriftführer.

III.

Einladung zur Wahlversammlung in Berlin.

Die weiteren Verhandlungen in Berlin mussten bis nach Abstimmung
im Botanischen Verein der Provinz Brandenburg über den dort ein-

gebrachten, im Eingang bereits erwähnten Antrag seiner Auflösung

resp. seines Aufgehens in die Deutsche Botanische Gesellschaft ausgesetzt

bleiben.

In seiner Herbstversammlung am 28. October 1882 lehnte der Verein

diesen Antrag zwar ab, beschloss aber gleichzeitig, zur Vermeidung jeder

Collision der Aufgaben mit der Deutschen Botanischen Gesellschaft, von

nun an auf die Fortführung seiner wissenschaftlichen Sitzungen zu ver-

zichten.

Unmittelbar hierauf lud der Präsident in Ausführung der ihm von

der Eisenacher Versammlung gewordenen Aufträge die Berliner Mit-

glieder der Deutschen Botanischen Gesellschaft zu einer Wahlversamm-
lung auf den 6. November, Abends 7 Uhr, im Königlichen Botanischen

Museum in Berlin ein.

Ueber den Verlauf derselben berichtet das nachstehende Protocoll.

IV.

Protocoll
der Wahlversammlung der Berliner Mitglieder der Deutschen

Botanischen Gesellschaft

am 6. November 1882, Abends 7 Uhr im Königl. Botanischen Museum zu Berlin.

Laut Präsenzliste waren 34 Mitglieder aus Berlin und Umgegend
(in 30 km Entfernung, nach § 11 der Statuten) anwesend. Von diesen

hatten sich 30 als ordentliche, 4 als ausserordentliche Mitglieder ein-

getragen.

Als Vorsitzender fungirt der Präsident der Gesellschaft, Herr Prings-
heim, als Schriftführer Herr Tschirch.
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Der Vorsitzende theilt zunächst mit, dass er die heutige Versamm-
lung der Mitglieder im Auftrage der constituirenden Versammlung der

Deutschen Botanischen Gesellschaft in Eisenach und auf Grund eines

Beschlusses derselben einberufen habe, um die Wahl des Berliner

Vorstandes und der Redactionscommissibn vorzunehmen, die nach § 20

der Statuten von den in Berlin ansässigen Mitgliedern zu wählen sind.

Derselbe gab alsdann einen kurzen Bericht über die Eisenacher Ver-

sammlung und die dort angenommenen Statuten und Hess die auf die

Wahlen bezüglichen Paragraphen verlesen.

Ferner theilte derselbe mit, dass er an alle diejenigen in Berlin

und Umgegend ansässigen Botaniker Einladungen erlassen habe, welche

in früheren Erklärungen ihre Geneigtheit ausgesprochen hatten, der

Gesellschaft als Mitglieder beizutreten.

Hierauf wurde zu den Wahlen geschritten, welche, nachdem die

Wahlfähigkeit der Versammlung festgestellt worden war, durch Zettel-

abstimmung stattfanden.

Von den abgegebenen 29 resp. 30 Stimmen — absolute Majorität

15 resp. 16 — wurden gewählt:

Zum Vorsitzenden der wissenschaftlichen Sitzungen in Berlin Herr

Seh wendener mit 22 Stimmen,

zum ersten Stellvertreter des Vorsitzenden Herr Eichler mit 27 Stimmen,

zum zweiten Stellvertreter des Vorsitzenden Herr Kny mit 24 Stimmen,

zum ersten Schriftführer Herr Frank mit 26 Stimmen,

zum zweiten Schriftführer Herr Magnus mit 16 Stimmen,

zum dritten Schriftführer Herr Urban mit 18 Stimmen,

zum Schatzmeister Herr Otto Müller mit 26 Stimmen.

Als Mitglieder der Redactionscommission:
Herr Ascherson mit 27 Stimmen,

Herr Köhne mit 27 Stimmen,

Herr Westermaier mit 24 Stimmen.

Sämmtliche Herren nahmen die W^ahl an.

Berlin, den 6. November 1882.

Pringsheim, Tschirch,

Vorsitzender. Schriftführer.

V.

Vorstandsbeschlüsse in Berlin.

In den nun folgenden, am 13. und 20. November und 4. und 11. Decem-

ber 1882 abgehaltenen Vorstandssitzungen wurde das Reglement für die

Geschäftsführung der Gesellschaft durchberathen und in der, unter

VII. mitgetheilten, Form angenommen. Dasselbe unterliegt noch der

Genehmigung der nächsten Generalversammlung im Jahre 1883.
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